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Tag der
Schwechater Öffis
Samstag, 21. September 2019,

9-11 Uhr,
Einkaufszentrum

Täglich verbinden Bus und Bahn
Schwechat und seine Katastralgemeinden mit Wien und anderen

wichtigen Punkten. 
Wertvolle Infos dazu gibt es am Öffi-Tag.

Erfahren Sie alles zu AST-Taxi, Öffi-Card, Nachtschwärmertaxi,
VOR, ÖBB, Wiener Linien



Liebe Schwechaterinnen
und Schwechater!

Das ist ein weiterer Hitzesommer in
Folge. Hitzeperioden mit Dürre meh-
ren sich in den letzten Jahren. Für uns
alle eine Herausforderung – egal ob
Mensch, Tier oder Pflanze. Wir müssen
unseren Lebensraum gegen die Hitze
wappnen! Für eine kühle Stadt! So lau-
tet das Motto! Kühlende Orte mit aus-
reichend Beschattung müssen geschaf-
fen werden! Der Weg zu Fuß soll auch
in der Mittagshitze zu schaffen sein.
Fließgewässer – wir haben 3 davon –
schaffen Abkühlung. Das Augenmerk
muss – noch mehr als bisher – auf diese
kühlen Zonen gelenkt werden. Wo
braucht es – zusätzliche – Bäume im
öffentlichen Raum? Wo können wir
Kühlzonen schaffen? Wo können sich
die Menschen treffen und Kühle genie-
ßen? Wir wollen auch in Zukunft einen
kühlen Kopf bewahren! Einen Schritt
dorthin tun wir gerade: Am Frauenfeld
entsteht eine Wohlfühl-Oase – mit 55
Bäumen auf 12.000 m2. Wir haben
noch viel vor!

Bgm. Karin Baier Vbgm. Mag.a Brigitte Krenn
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EDITORIAL

Servus Schwechat!

Dieser Text entsteht unmittelbar nach
dem inspirierenden Genuss eines Nes-
troy-Frühstücks im Schloss Rothmühle! 
Engagierte junge Schauspieler des
Ensembles des heurigen Stückes
boten einmal mehr kurzweilige, teil-
weise bissige, jedenfalls sehr unterhalt-
same Einblicke in das Theaterleben,
und freiwillige HelferInnen aus Schwe-
chat betreuten die Gäste mit einem
gesponsertem Frühstück! Vielen Dank
an dieser Stelle an alle Mitwirkenden
und die vielen engagierten Unterstüt-
zer, die damit einerseits für einen
guten Zweck (heuer gehen die Spen-
den an KIWOZI) und andererseits auch
dem Ensemble ein kleines Zubrot
ermöglichten!
Der Sommer strotzt von Angeboten
für Groß und Klein, viele der Angebo-
te sind nur möglich, weil die Stadt
(mit)finanziert, Freiwillige ihre Zeit
opfern und Idealisten ihre Qualitäten
zur Verfügung stellen!
DAS ist „unser“ Schwechat! Ich bin
sehr stolz darauf!
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Volksschulkinder sind neugierig.
Ständig begegnet ihnen Neues und
was sie nicht wissen, erfragen sie –

sie lernen immerfort dazu.
Was hat das mit der Infrastruktur einer

Stadt wie Schwechat zu tun? Das wollten
die Verantwortlichen wissen und starteten
mit Beginn des abgelaufenen Schuljahres
ein Experiment: Interessiert es die Kinder,
wie eine Stadt funktioniert? Woher das
Wasser kommt und die Blumen in den
Beeten der Parks, wie die Bücher in die
Bücherei kommen und dergleichen mehr?

Ja, es interessiert sie – das wurde bei
einem Projekt der Stadtgemeinde deutlich.

Jeden Monat ein
anderes Thema
Ing. Ernst Zeppetzauer, Abteilungsleiter im
Rathaus und Verantwortlicher für das Projekt:
„Unsere Zielgruppe waren Kinder von der
zweiten bis zur vierten Schulstufe und natür-
lich auch ihre Eltern. Das Projekt fand näm-
lich nicht während der Unterrichtszeit statt,
sondern in der schulfreien Zeit am Nachmit-
tag.“ Durchschnittlich besuchten ca. 20 Kin-
der – mit Begleitpersonen – die einzelnen

Themenkreise, die jeden Monat wechselten.
Zeppetzauer: „Uns war es dabei wichtig,

über die üblichen Aktivitäten für die Kinder
hinaus zu gehen. Wir wollten keinen ‚Feri-
enspiel-Ableger’, sondern echtes Wissen
vermitteln.“ 

Einblicke in die
verschiedenen Einrichtungen
So standen nacheinander die verschiedenen
Infrastruktureinrichtungen auf dem monatli-
chen Programm. Begleitet von einer Power-
point-Präsentation bekamen die Kinder Ein-
blicke in die verschiedenen Bereiche.
Abfall- und Wasserwirtschaft, Freizeiteinrich-
tungen, die Arbeit der Stadtgärtnerei, das
Rathaus und die Feuerwehr – das alles ist
den Kindern heute nicht mehr fremd.

Und vielleicht erklären sie ihren Alterskol-
legInnen, wie das alles funktioniert.

Eine Gruppe von SchülerInnen bei der Erkundung des Wasserwerkes – ein Jahr beschäftigten sich die Kinder mit den verschiedenen Infrastruktureinrichtungen.

Bauhof und Gärtnerei feiern ihr 100jähri-
ges Jubiläum mit einem Tag der offenen
Tür – Sie sind herzlich eingeladen, mit zu
feiern.
• Städtischer Bauhof: noch nicht festge-

legt
• Stadtgärtnerei: Samstag, 5. Oktober

2019
Die MitarbeiterInnen beider Bereiche
erwarten Sie gerne!
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100 Jahre Stadtgärtnerei
und städtischer Bauhof

Wie funktioniert
eigentlich eine Stadt?

Kinder lernten Schwechat kennen



AKTUELLES
Geschwindigkeitsanzeigen An
neuralgischen Punkten werden
AutofahrerInnen mit entspre-
chenden Anzeigen an die
Geschwindigkeit erinnert. Diese
Anzeigen werden an den wich-
tigsten Einfahrten an Lichtmas-
ten montiert. Sie werden sich an
folgenden Punkten befinden:
• In Mannswörth an beiden Orts-
einfahrten der Mannswörther
Straße sowie bei der Einfahrt
über die Danubiastraße
• In Kledering an beiden Einfahr-
ten der Klederinger Straße
• In Rannersdorf bei der Einfahrt
über die Brauhausstraße von

Lanzendorf kommend
• In Schwechat in der Klederin-
ger Straße beim Frauenfeld.

Die acht Geräte kosten insge-
samt rd. 17.000 Euro.

Abstellboxen Im Gemeinde-
wohnbau am Rathausplatz 8a
sind die Arbeiten für die neuen
Abstellboxen beendet. Jede der
insgesamt fünf Stiegen erhielt
eine Abstellbox wo z.B. ein Rol-
lator oder ein Kinderwagen
geparkt und verschlossen wer-
den kann. Bisher war es den
MieterInnen in diesem Wohnbau
nur schwer möglich, diese mobi-
len Gegenstände im Keller zu
platzieren bzw. von dort täglich

zu bewegen.
Die Gesamt-Errichtungskosten

liegen bei ca. 20.000 Euro. 

Frauenberufszentrum Bgm.
Karin Baier und STR Vera Edel-
mayr besuchten das Zentrum für
Beratung, Training & Entwick-
lung (zb).

MELDUNGEN
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GANZ SCHWECHAT

Beschwerden wegen Lärm
und Vandalismus häuften sich je
näher der Sommer kam – jetzt
reichte es Bgm. Karin Baier: Sie
beauftragte eine Sicherheitsfir-
ma, die ab sofort Parks, Spiel-
plätze und das Sommerbad
durchstreift.

Baier: „Es wurden Angebote
eingeholt und dann gemeinsam
mit der Verwaltung die Sicher-
heitsfirma beauftragt.“ Diese
führt nun die Streifenarbeit
durch, alle Parkanlagen, Frei-
zeitgebiete, Spielplätze und
auch das Sommerbad stehen

unter Beobachtung.
Die Abstimmung der Arbeit

der Sicherheitsfirma wird in
enger Zusammenarbeit mit der
Gemeinde und der Exekutive
getroffen. Dadurch erhofft sich
Baier recht schnell die entspre-
chenden Ergebnisse. Die Bür-
germeisterin: „Die beauftragte
Firma leistet derartige Dienste
bereits seit geraumer Zeit auch
in einigen Wiener Bezirken – ist
jedoch, was uns wichtig war, ein
Schwechater Unternehmen –
wo sich diese Methode bereits
bewährt hat.“

Es reicht: Sicherheitsfirma überprüft
Spielplätze, Bad & Co.

Bgm. Karin Baier und Petar Krcmarevic (Sommerbad) mit Mitarbeitern der

Sicherheitsfirma.

Hauptplatz
gesperrt

Am 19. und 20. Oktober ist
der Hauptplatz wegen des
Streetfood-Festivals (Ankündi-
gung siehe Seite 11) für den
motorisierten Verkehr gesperrt.



MELDUNGEN

Das zb ist ein unabhängiger
Verein und bietet in ganz Nie-
derösterreich berufliche Qualifi-
kation durch Beratung, Trai-
ning, Coaching oder Psycho-
therapie. Das in Schwechat
angesiedelte Frauenberufszen-
trum des zb arbeitet eng mit
dem Arbeitsmarktservice
Schwechat zusammen, um
arbeitssuchenden Frauen
genau jene Unterstützung
zukommen zu lassen, die ihre
individuelle Situation verlangt.

JUGEND

Mobile Jugendarbeit An alle
zwischen 12 und 24 Jahren: Die
Mobile Jugendarbeit ist aus der
Sommerpause zurück und ist
wieder mit und für euch unter-
wegs.
• Es geht wieder los mit dem

„ALLES IST MÖGLICH“-Don-
nerstagen
• Es werden regelmäßige Kern-
gruppen-Treffen starten - hier
können Jugendliche größere
Aktionen planen
• Am17. September wird ein Tur-
nier am Roten Platz veranstaltet.

Schulschlusspicknick Am Tag
der Zeugnisverteilung lud die
Stadtgemeinde wieder zum
Schulschlusspicknick vor das
Rathaus. Dort warteten Musik
mit dem Tabita Ensemble, ein
Clown-Flashmob, Wurstsem-
meln (gespendet vom „Kasta-

niengarten“), Eis (vom Restau-
rant Felmayer), Getränke (vom
Weltladen Schwechat), Kuchen
(von SOPS) sowie Popcorn und
Wassermelone vom Elternver-
ein der Volksschule auf die
Gäste. 

Der Reinerlös, rd. 300 Euro,
kam schließlich dem Sozialver-
ein SOPS zugute.

Ferienspiel In Schwechat ging
das dreiwöchige Ferienspiel zu
Ende. Dabei wurden die Kinder
von 8 bis 17 Uhr durchgehend
betreut und wer wollte, konnte
sein Kind schon um 7 Uhr brin-
gen, da wartete ein Frühstück
auf den frühen Gast. Diese
Betreuung an fünf Tagen der
Woche entlastet vor allem
Eltern, die keinen Urlaub mehr
hatten – und den Kindern
machte es wie immer einen
Riesenspaß. 

 agc schwechat
auf den golfplatz, fertig, los!
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Brucker Bundesstraße 80  ·  2320 Schwechat  ·  Tel.: 01 / 706 1717

ÖGV-PLATZREIFEKURS
Golfausbildung KURS A (12 h)

Sa, 31. August 9:30 – 12 Uhr
So, 1. September 9  – 12:30 Uhr
Sa, 7. September 10  – 12:30 Uhr
So, 8. September 9:30 – 13 Uhr

SCHNUPPERKURS

Golf kennenlernen (2 h)

Die nächsten Termine:

Sa, 7. September 14 – 16 Uhr
Sa, 28. September 14 – 16 Uhr

ÖGV-Platzreife = Kurs A + B: € 249,−Kosten:  € 19,−

ÖGV-PLATZREIFEKURS
Golfausbildung KURS B (12 h)

Mi, 11. September 16  – 19:30 Uhr
Do, 12. September 16 – 19 Uhr
Mi, 18. September 17 – 19:30 Uhr
Do, 19. September 16 – 19 Uhr

Weitere Termine 

und Anmeldung unter 

www.gcschwechat.at

Unter 

dem Kennwort 

„GANZ SCHWECHAT“

erhalten Sie € 50,– 

Nachlass auf Ihren 

PE-Kurs 2019.

Die Kinder starteten mit Freude ins Ferienspiel.



OA. Dr. Patrick Niederle, Gelenkcenter zur Wallhof-Apotheke
Wahlarzt aller Kassen und privat  

Öffnungszeit: Mittwoch 14:00 – 19:00 Uhr
Möwenweg 1, 2320 Schwechat/Rannersdorf 
Telefonnummer: 0677 61 58 61 51

Oberarzt im Spital Speising

Facharzt für ORTHOPÄDIE und 
ORTHOPÄDISCHE CHIRURGIE 

OA. Dr. Patrick NIEDERLE

Spezialist für: Knie- und Hüftendoprothetik
Weitere Schwerpunkte: Knie- und Schulterarthroskopie 
 Fuß- und Handchirurgie

Die schmerzende Schulter.  
Vom Kalkherd bis zum Sehnenriss 

Die Ursachen für Schulterbeschwerden können vielfältig 
sein: Ein Kalkherd, ein Knochensporn, ein Einklemmen der 
Muskulatur, eine Schleimbeutelentzündung oder auch ein 
Muskeleinriss.

Zur Abklärung erfolgen zuerst eine genaue klinische Unter-
suchung sowie eine Bildgebung mittels Röntgen und Mag-
netresonanztomographie (MRT). Danach erfolgt zumeist 
der Versuch einer konservativen Therapie: Entzündungs-
hemmende Medikamente, Stoßwelle, Physiotherapie und 
evtl. Infiltrationen, die in den meisten Fällen ein Abklingen 
der Beschwerden erreichen können.

Sollte jedoch eine Operation notwendig sein, so kann diese 
in den meisten Fällen arthroskopisch, d.h. in der Schlüssel-
lochtechnik, durchgeführt werden. Über 2 kleine, ca. 1 cm 
lange Hautschnitte, können Kalkherde in der Muskulatur 
und entzündete Schleimbeutel entfernt werden. Sollte ein 
Knochensporn am Schulterdach die Muskulatur reizen oder 
sogar ein Muskelriss vorliegen, so kann dieser entfernt bzw. 
genäht werden.

Aufgrund der sehr schonenden Operationsmethode kann 
der Patient am selben Tag oder spätestens am Tag darauf 
entlassen werden und sehr bald den Arm wieder vollständig 
bewegen. Nach einer Muskelnaht hingegen muss der Arm 
für 6 Wochen in einem sogenannten Abduktionspolster 
ruhig gestellt werden.

In sämtlichen Fällen ist erfreulicherweise eine Rückkehr 
zum Sport zu einem frühen Zeitpunkt möglich.

GANZ SCHWECHAT

Eine gute Nachricht für Pendle-
rInnen: Die überlastete
Park&Ride-Anlage wird erweitert.
Den Ausbau führen die ÖBB
durch, das Land NÖ und die
Stadtgemeinde Schwechat betei-
ligen sich an den Kosten.
Vorgesehen ist der Erwerb eines
Grundstücks, das zur Zeit der
OMV gehört. Dieses schließt
direkt an die bestehende Anlage
an. Im ausgebauten Zustand wird
die gesamte Anlage insgesamt
ca. 386 PKW-Stellplätze bieten.

Auch für die FahrradfahrerIn-
nen wird sich etwas ändern:
Zusätzlich sollen einerseits auf
der bestehenden Bike&Ride-

Anlage am Bahnhof Schwechat
die Fahrradabstellplätze durch
Umrüstung auf Doppelstockstän-
der auf insgesamt ca. 243
Abstellplätze, somit um ca. 100
Plätze erweitert werden, und
andererseits am Bahnhof Klede-
ring durch Erweiterung 10 zusätz-
liche Abstellplätze zu den bereits
bestehenden 10 geschaffen wer-
den. Alle Fahrradabstellplätze
werden dann überdacht sein.

Die Planung der Anlage soll
noch in diesem Jahr beginnen.
Die Fahrradplätze stehen noch
2019 zur Verfügung, die erwei-
terte Auto-Anlage in rd. einem
Jahr.

Park&Ride-Anlage wird erweitert

Die künftige Flughafenspange
soll mit einer Eisenbahnstrecke
Wien, den Flughafen und
Bruck an der Leitha verbinden.
Die vom Projekt betroffenen
Gemeinden haben sich dafür
eingesetzt, dass bei Umset-
zung dieses Auftrags die Inte-
ressen der Region bestmöglich
berücksichtigt werden und
gefordert, dass ein „Runder
Tisch“ eingerichtet wird. 

Am Runden Tisch werden vier
mögliche Trassenkorridore für
die Flughafenspange zwischen

dem Flughafen Wien und Bruck
an der Leitha diskutiert. Ange-
dacht wird auch die Möglich-
keit der Errichtung eines Regio-
nalbahnhofs mit Park & Ride-
Anlage, damit mehr Pendler
den öffentlichen Verkehr nutzen
können und Ortsdurchfahrten
durch den Individualverkehr
entlastet werden.

Die Entscheidungen, die an
diesem runden Tisch getroffen
werden, bilden dann die
Grundlage der weiteren Pla-
nung.

Die oben angeführten Beispiele
zeigen: Gerade in der dynami-
schen Airportregion gibt es vie-
le Herausforderungen, die es zu
bewältigen gilt. Für Bgm Karin
Baier und Bgm. Thomas Ram
(Fischamend) steht eines klar
und deutlich fest: Gemeinsam
ist man stärker und nur gemein-
sam kann man die Chancen des

Wirtschaftsstandortes Flughafen
bestmöglich nutzen. 

Deshalb wird es in Zukunft
eine engere Zusammenarbeit
der Städte Schwechat und
Fischamend geben. Eine erste
Gesprächsrunde fand Ende Juli
statt, Probleme des öffentlichen
Verkehrs wurden behandelt.

Weitere Gespräche folgen. 

Bahnprojekt Flughafenspange

Gemeinsame Herausforderungen



MELDUNGEN

KULTUR
Nestroy Mit einem neuen Besu-
cherrekord gingen die diesjähri-
gen Nestroyspiele zu Ende. Bei
der letzten Vorstellung am 3.
August dankte Regisseur Peter
Gruber dem Ensemble und dem

Publikum und wies schon auf
das kommende Spieljahr hin.

Tarock an der VHS An die 25
Spieler spielen wöchentlich am
Dienstag und Freitag von 14 bis
18/19 Uhr im Seniorenzentrum!
Und laden dazu InteressentInnen

zur Teilnahme ein. Die Anmel-
dung geht über die Volkshoch-
schule Schwechat, Gabriele
Pölzlbauer, 707 41 31 oder direkt
an den Leiter DI Haschka, 707 31
08. Die Einladung ergeht an neue
und alte InteressentInnen ab 10
Jahren und besonders auch an
Lehrer im Namen des Freizeitpro-
grammes. Gespielt wird nach den
Regeln des österreichischen
Tarokturniers (ORF, Firma Piatnik
und Wiener Zeitung). Die Regeln
und die Strategie wird den Spie-
lerInnen vermittelt. 

VERKEHR 

Verzögerung In der Schwarz-
mühlstraße – zwischen Brau-
hausstraße und Klederinger
Straße – verzögerten sich die
Bauarbeiten für die neuen Park-
plätze. Der Spatenstich für das
Projekt erfolgte schon vor eini-

gen Wochen – dann ging aber
auf diesem Streckenabschnitt
nichts mehr: Der Tunnelbrand
auf der S1 und der folgende
Verkehr auf der Schwarzmühl-
straße erzwangen eine Unterbre-
chung der Arbeiten.

Die Bauarbeiten für die Park-
plätze wurden Mitte Juni wie-
der aufgenommen und nach
vier Wochen abgeschlossen. Es
entstanden rd. 30 neue Park-
plätze.

Parkordnung Immer wieder ste-
hen in Schwechat Autos, Motor-
räder oder (Klein-)LKW auf nicht
dafür vorgesehenen Flächen.
Dadurch kommt es zu Behinde-
rungen oder auch Gefährdun-
gen des nicht-motorisierten Ver-
kehrs, Insbesondere von Fuß-
gängerInnen.

An dieser Stelle wird noch ein-
mal an die Disziplin von Auto-

Bella Rössler und Bruno Reichert in „Nestroys Wohnung zu vermieten“
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In Kledering fand bei der Feuer-
wehr eine Infoveranstaltung zur
geplanten Umfahrung der Ort-
schaft statt. Rd. 50 Personen
kamen und sahen sich die Pläne
an. Dabei standen die Experten
des Landes NÖ den Besuche-
rInnen Rede und Antwort.

Seit den 90er Jahren des vori-
gen Jahrhunderts tauchten im
Zuge der Planung für Zu- und
Abfahrten der S1 verschiedene
Varianten auf. Die Gemeinde
Schwechat stellte dafür Anfang
der 2000er-Jahre mehrere Mil-
lionen Euro zur Verfügung, lei-
der scheiterte es dabei immer
wieder an der Realisierung. 

Lösung liegt vor
Jetzt liegt eine neue Lösungsva-
riante vor: die Landesstraße
2070. Diese soll (von Schwechat

kommend) nach dem Kreisver-
kehr des S1-Zubringers von der
Klederinger Straße nach rechts
zur Ailecgasse (bzw. Sofie
Lazarsfeld-Straße) führen. Das
Projekt wurde von Experten des
Landes NÖ vorgestellt.

Spange „Schwechat-Kledering“

Ein Bild von der Info-Veranstaltung

in Kledering
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und MotorradfahrerInnen appel-
liert, sich an die Park-Ordnung
gemäß der StVO zu halten.

GESUNDHEIT

Podcast In der Schwechater
Beratungsstelle für Menschen

mit psychischen Erkrankungen
und deren Angehörige wurde im
Juni ein Podcast gestartet, der
Menschen mit psychischen Pro-
blemen aber auch die Allge-
meinbevölkerung erreichen soll
und für mehr Aufklärung und
weniger Vorurteile sorgen soll.
www.psz.co.at/podcast.html

GANZ SCHWECHAT

Bei einer Infoveranstaltung am
25. Juni lockte es zahlreiche
interessierte AnrainerInnen zum
Frauenfeld, an jenen Ort wo
demnächst eine Wohlfühloase
entstehen soll. Die Fertigstel-
lung ist für die erste Jahreshälf-
te 2020 geplant.

BewohnerInnen in
Planung eingebunden
Begonnen hat dieses Projekt
bereits vor 1,5 Jahren mit einer
Planungsrunde, bestehend aus
den BewohnerInnen des Frau-
enfeldes und VertreterInnen
der Stadt. 

Das Ergebnis kann sich nun
sehen lassen. „Es soll ein zen-
traler Ort mit 12.000 Blumens-
tauden, 55 Bäumen, Sitzmög-
lichkeiten, Wildnis und unter
dem Strich viel Grün entste-

hen“, sprachen unisono Bgm.
Karin Baier, VBgm. Mag. Brigit-
te Krenn sowie Baustadtrat DI
Simon Jahn vor dem zahlreich
anwesenden Publikum.

Erste Hundefreilaufzone 
Ein großer Wunsch der Anrai-
nerInnen war auch eine einge-
zäunte Hundefreilaufzone. Die-
se wird nun am Ende des Frau-
enfeldes neben der Klederin-
gerstraße errichtet.

Apropos Klederingerstraße:
Ab 2020 wird eine neue Bus-
haltestelle als Ergänzung in bei-
de Fahrtrichtungen mit einem
Fahrbahnteiler in der Mitte
installiert. Der Fußweg aus der
Siedlung zum öffentlichen Ver-
kehr wird dadurch verkürzt und
die Benützung des öffentlichen
Verkehrs attraktiver gemacht. 

Wohlfühloase am Frauenfeld

Spatenstich für die Wohlfühloase durch v.l.n.r. STR Lukas Szikora, Bgm. Karin

Baier, VBgm. Mag.a Brigitte Krenn und Bau-STR DI Simon Jahn
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MELDUNGEN

SICHERHEIT
Sicherheitsgemeinderat In der
Juni-Sitzung des Gemeinderates
wurde ein Sicherheitsgemeinde-
rat ernannt. Zukünftig wird Wal-
ter Schaffer, der beruflich bei
der Polizei ist, diese Aufgabe
wahrnehmen.

Der Sicherheitsgemeinderat

und Zivilschutzbeauftragte der
Stadtgemeinde soll das Sicher-
heitsgefühl der Bevölkerung
weiterhin stärken. Einmal im
Jahr wird er dem Gemeinderat
einen Bericht über seine Tätig-
keiten vorlegen.

Notfallübung Am Donnerstag,
den19. September 2019 findet

um 14 Uhr eine Notfallübung in
der Air Liquide in der Sendner-
gasse 30 statt.

Dabei wird ein Unfall der
Gefahrenstufe III angenommen.
Mehrere Institutionen nehmen
daran teil: die Air Liquide selbst,
die Polizei, Freiwillige Feuer -
wehren, die Rettung und die BH
Bruck an der Leitha.

SENIOR/INNEN
Sommerfest Im Garten des
SeniorInnenzentrums fand das
jährliche Sommerfest statt.
Diesmal stand es unter dem
Motto „Schweiz“.

Das Wetter passte, die Stim-
mung auch – zahlreiche Gäste
kamen ins SeniorInnenzentrum
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Lieferungen und Leistungen
Der Gemeinderat beschloss
unter anderem Lieferungen
und Leistungen im Wert von
1,77 Millionen Euro. Mit die-
sem Geld werden die Wasser-
ver- und -entsorgungsanlagen
der Stadt kontinuierlich erneu-
ert. Mit den entsprechenden
Arbeiten wurde die Firma Porr
beauftragt.

Zusätzliche Kennzeichnung
Der Schutzweg über die 
L 2071, Schwarzmühlstraße
beim Kreisverkehr mit der B
11, Brauhausstraße, wurde auf
Wunsch der Stadt Schwechat
durch ein gelbes Blinklicht
gekennzeichnet. Dafür geneh-
migte der Gemeinderat die
entsprechenden Mittel in der
Höhe von rd. 14.000 Euro.

Aus dem Gemeinderat

Im Herbst 2019 findet eine
Fahrt zum Karikaturmuseum
nach Krems mit anschließen-
dem Heurigenbesuch statt.

Kosten: € 5,– pro Person 
Anmeldung: Telefonische
Reservierung unter 706 35
05/903 oder persönliche
Reservierung im Seniorenzen-
trum bei Fr. Barta ab Donners-
tag, 22. August 2019 (Mo bis
Do, 9.00 bis 16.00 Uhr, Fr 9.00
bis 14.00)

Die Tickets können nach Vor-
reservierung im Seniorenzen-
trum, Altkettenhofer Str. 5 /
Erdgeschoss, Büro von Fr. Bar-
ta bezahlt und abgeholt wer-
den.
Termine der Fahrten (Abfahrt
jeweils um 12.30 Uhr beim Rat-
haus):
• Montag, 16. September

 (Rannersdorf und Schwechat)
• Dienstag, 17. September

(Hutweide, Neufeldsiedlung,
Mappes- u. Schweningerg.
und Schwechat)

• Mittwoch, 18. September
(Kledering und Schwechat)

• Donnerstag, 19. September
(Mannswörth und Schwechat)

• Montag, 20. September
(Mannswörth und Schwechat)

• Dienstag, 21. September
(Hutweide, Neufeldsiedlung,
Mappes- u. Schweningerg.
und Schwechat)

• Mittwoch, 22. September
(Rannersdorf und Schwechat)

• Donnerstag, 23. September
(Rannersdorf und Schwechat)

Bei großer Nachfrage (ab 20
Anmeldungen) wird ein zusätz-
licher Bus zur Verfügung
gestellt! 

SeniorInnenausflug

Die SeniorInnen besuchten die Insel Kreta und erlebten wunderschöne Tage. 

GANZ SCHWECHAT
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Ehrungen von JubilarInnen
Bgm. Karin Baier und STR Vera
Edelmayr gratulierten folgen-
den JubilarInnen mit Blumen,
einer Urkunde und dem Ehren-
geschenk der Stadtgemeinde: 
• Elisabeth und Max Rauch,

Goldene Hochzeit (mit Bgm.
Karin Baier, 1)

• Stefanie Jez, 90 (2)

• Marie-Luise und Max Schu-
bert, Goldene Hochzeit (3)

• Josefine Tschirk, 90 (4)
• Gertrude und Josef Malle-

schitz, Diamantene Hochzeit
(mit STR Vera Edelmayr 5)

• Edith Rasl, 90 (6)
• Liselotte Schubert, 90 (7)
• Maria Weidlich, 90 (8)

um mit den BewohnerInnen
und dem Team um Leiterin
Helene Varga-Meissl das Som-
merfest zu feiern. 

Pensionistenverband, Orts-
gruppe Schwechat Das Früh-
lingstreffen fand dieses Jahr in
Kreta statt. Immer wieder wur-
den die PensionistInnen bei
den Ausflügen von den gast-
freundlichen DorfbewohnerIn-
nen zur Verkostung von Oliven
und Wein eingeladen, es gab
auch viel Kultur und Natur zu
bestaunen. Alles in allem eine
imposante Reise mit unvergess-
lichen Eindrücken.

Gaukler, Clowns und Artisten
begrüßten die Schwechater
PensionistInnen im Juli mit
einem Sektempfang im Felsen-
theater Fertörakos. Kurz nach
dem Sekt wurden die Zuschau-
er mit schwungvoll vorgetrage-

nen Lehár-Melodien in die Pon-
tevedrinische Gesandtschaft
entführt, wo die „Lustige Wit-
we“ ihren Danilo erobern konn-
te. Herrliche Kostüme, die
imposante Kulisse und die wun-
derbaren Stimmen der Sänger
und Sängerinnen fanden höchs-
tes Lob bei allen. „Wir waren
sicher nicht zum letzten Mal
hier“, so die einhellige Mei-
nung der PensionistInnen.

Seniorenbund Der Senioren-
bund Schwechat hat die Lan-
desausstellung in Wiener Neu-
stadt besucht und sie sehr toll
gefunden.

Vormittags ging es ins Muse-
um St Peter an der Sperr, nach-
mittags in den Kasematten.
Beide Standorte gaben einen
sehr guten Einblick in die
Geschichte der Stadt Wr. Neu-
stadt und seiner Umgebung. 

Ehrenamtliche HelferInnen für
Sozialmarkt dringend gesucht

Der Sozialmarkt soma, welchen
die Volkshilfe Niederösterreich
mit Unterstützung der Stadt
Schwechat und Bürgermeiste-
rin Karin Baier führt, ist kein
Supermarkt im herkömmlichen
Sinn: Hier erhalten Menschen
mit besonders niedrigem Ein-
kommen Waren des täglichen
Bedarfs gegen ein geringes
Entgelt. Dies ist ganz im Sinne
des sozialen Wertstofftransfers,
denn die angebotenen Produk-
te stammen meist aus Über-
oder Fehlproduktionen, Fehle-
tikettierungen und dergleichen.
Gleichzeitig bietet das ange-

schlossene Sozialcafé die Mög-
lichkeit zum persönlichen Aus-
tausch bei Kaffee und Kuchen
oder einem kleinen Imbiss.

***
Unterstützen Sie diese Idee
und helfen Sie im Sozialmarkt
und/oder bei der Warenabho-
lung mit. Das Sozialmarkt-
Team freut sich auf Sie! Rufen
Sie an unter 0676 / 8700
26017 oder kommen Sie per-
sönlich vorbei: Der Sozial-
markt hat Montag bis Freitag
von 10 bis 13 Uhr geöffnet in
der Gladbeckstraße 1, bei
Stiege 16. 
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AKTUELLE BILDER

Kino im Rathauspark Fit und gesund

Sommerfest Bienenhotel eröffnet

Im Rathauspark eröffnete für einen Abend das jährliche Freilichtkino seine

Pforten. Gezeigt wurde „Mary Poppins Rückkehr“, ein Familienfilm aus den

Disney-Studios. Zahlreiche Menschen kamen und erlebten einen besonderen

Kinoabend.

Der Sommer in Schwechat stand wieder im Zeichen von Yoga und Nordic 

Walking. Zwei Monate hatten die SchwechaterInnen Gelegenheit, an kosten-

losen Kursen - organisiert von der Stadtgemeinde und vom CLUBA. durch -

geführt, teilzunehmen.

Mit dem Nützlingshaus, das die SchülerInnen aus dem BG/BRG Schwechat

geplant, umgesetzt und mithilfe der Stadtgemeinde Schwechat auf deren

Grund aufgestellt haben, soll ein weiterer Schritt in eine insektenfreundli-

che Welt gemacht werden. Die Wiese davor wird nur ein bis zwei Mal im

Jahr gemäht.

Gutes Wetter, gutes Essen, gute Laune: Das zeichnete das Sommerfest im

SeniorInnenzentrum aus, das diesmal der Schweiz gewidmet war. Das Team

um Zentrumsleiterin Helene Varga-Meissl leistete wieder ganze Arbeit und

sorgte für unbeschwerte Stunden für BewohnerInnen und Gäste im Garten

des Hauses.



FESTE
n Fr, 23. bis So, 25. August,
Hauptplatz Schwechat: Stadtfest
2019
An drei Tagen wird wieder das
Stadtfest gefeiert. Das genaue Pro-
gramm entnehmen Sie bitte der
Ankündigung auf der letzten Seite
dieser Ausgabe.

n Sa, 31. August und So, 1. Sep-
tember, 10 bis 17 Uhr, Festwiese
Rannersdorf: Schaulager Pfad-
findergruppe Schwechat
Erleben Sie das Lagerleben der
Pfadfinder. Für das „Leibliche
Wohl“ ist vorgesorgt. Hüpfburg für
die Kleinen, Sonntagsmesse, Lager-
feuer, Spiele für Groß und Klein. 

n So, 15. September, 11 bis 18
Uhr, Pfarrzentrum Zirkelweg:
Jubiläumsfest „80 Jahre Neu-
feldsiedlung“
Programm: Musik, Kinderpro-
gramm, Bilderausstellung Max
Rauch, Quizverlosung, Grillerei,
Kaffee und Kuchen, Eintritt ist frei. 

n Fr, 20. und Sa, 21. September,
ab 11 Uhr, Freizeitgelände
Mannswörth (beim Hexenhaus),
Mannswörtherstr. 54: Manns-
wörther Wies’n
Der Perchtenverein Dark Night
Devils Mandeswerde veranstaltet
die Mannswörther Wies’n.

n Fr, 27. September, 17 bis 23
Uhr, Felmayergarten/Scheune:
Herbstfest in Rot mit Live Act
„Woiferl&Band“
Herbstfest der SPÖ Schwechat für
Groß und Klein. Kinderanimation,
Hüpfburg, Gegrilltes, selbstge-
machte Mehlspeisen, Freibier-Akti-
on! 
n So, 29. September, 9 bis 17
Uhr, Freiwillige Feuerwehr
Mannswörth: Erntedankfest der
Blasmusik Mannswörth

Traditionelles Erntedankfest mit
großer Tombola. Messe, Frühschop-
pen und Dämmerschoppen.

n Sa, 19. Oktober, 11 bis 22 Uhr
und So, 20. Oktober, 11 bis 20
Uhr, Schwechat Hauptplatz:
European Street Food Festival –
Schwechat
Liebe Street Food Fans, das EURO-
PEAN STREET FOOD FESTIVAL
kommt auch 2019 wieder auf gro-
ße Österreich Tour!! Mit dabei sind
natürlich wieder hunderte Köst-
lichkeiten aus aller Welt, dutzende
Aussteller, Foodtrucks und Köche!!
Hunderte internationale Gerichte
werden für Euch direkt vor Ort
frisch zubereitet! 

Öffnungszeiten: an beiden Tagen
11 - 22 Uhr (außer anders angege-
ben)
www.streetfood-festival.eu
www.facebook.com/european.
streetfood.festival 

INFORMATION
n Di, 27. August und Di, 24. Sep-
tember, jeweils 18.30 bis 20.30
Uhr, Brauhausstraße 1/11: Aro-
maabend 
Starte in dein bewusstes Leben! Du
möchtest lernen wie du ganz ein-
fach giftige Chemikalien aus dei-
nem Zuhause verbannen kannst?
Wie du dich selbst, deine Kinder
und deine ganze Familie mit natür-
lichen Produkten, sowohl körper-
lich als auch emotional unterstüt-

zen kannst? Ich zeige es dir! 
Der Aromaabend findet ab 4

TeilnehmerInnen statt. Nähere
Infos zu den ätherischen Ölen und
natürlichen Produkten findest du
auf: www.aromaspiritis.at 

n Mi, 28. August, 25. September,
17 bis 18.30 Uhr, Psd Schwechat,
Wienerstraße 1/6: Angehörigen-
gruppe für Angehörige von psy-
chisch kranken Menschen
Die Gruppe richtet sich an Angehö-
rige (Eltern, Kinder, Geschwister,
PartnerInnen) von Menschen, die
an einer psychischen Krankheit lei-
den oder sich in einer Krise befin-
den. Durch den Erfahrungsaus-
tausch mit anderen kommt es häu-
fig zu einer spürbaren Entlastung
sowie einem besseren Verständnis
für die Problematiken der Betroffe-
nen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich! 

n Mi, 4. September, 17 bis 19
Uhr, Psd Schwechat, Wiener -

straße 1/6: Trialog
Der Trialog ist ein unabhängiges
Gesprächsforum zu psychiatrischen
und psychosozialen Themen, in
dem sich Psychose- und Psychia-
trieerfahrene, Angehörige und Pro-
fessionistInnen gleichberechtigt zu
verschiedenen Themen einbringen
können. 

n Auch in diesem Herbst ladet
die Stadtgemeinde Schwechat
wieder recht herzlich zu den
 traditionellen „BürgerInnen-
platzln“ ein. Hier die Termine:

TERMINE

Jugendmesse
Vom 10. – 12. Oktober 2019
findet in der Sporthalle Fischa -
mend, Springholzgasse 4, die
diesjährigen Jugend- und Be -
rufsinformationsmesse des Ver-
eins Römerland Carnuntum
statt. Nähere Infos auf
www.roemerland.at

Bild: Laliv g

Bild: Andreas Bohnenstengel
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TERMINE

• Mi, 11. September, 18 bis 19
Uhr, Freiwillige Feuerwehr,
Mannswörther Straße 96: Bür-
gerInnenplatzl Mannswörth

• Do, 12. September, 18 bis 19
Uhr, Gastgarten von GOMOS
Rannersdorfer Stubn, Häher-
gasse 33: BürgerInnenplatzl
Rannersdorf

• Mi, 25. September, 18 bis 19
Uhr, Freiwillige Feuerwehr, Kle-
deringer Straße 106: BürgerIn-
nenplatzl Kledering

• Mo, 30. September, 18 bis 19
Uhr, vor dem Rathaus, Rat-
hausplatz 9: BürgerInnen-
platzl Schwechat

Bürgerinnen und Bürger haben die
Möglichkeit, mit den Mitgliedern
des Schwechater Gemeinderates in
angenehmer Atmosphäre zu plau-
dern, eventuelle Probleme, Sorgen
und Anregungen anzusprechen.
Für Speis und Trank ist gesorgt!
Kommen Sie vorbei! 

n Di, 24. September, 16 Uhr, Rat-
haus Festsaal: Gemeinderatssit-
zung
In den Gemeinderatssitzungen

wird das politische Geschehen der
Stadt bestimmt.

n Di, 1. Oktober, 19 Uhr, Rathaus
– Trauungssaal: Jetzt pack doch
mal das Handy weg! mit Thomas
Feibel, Journalist & Autor
Vortrag & Diskussion (siehe Inserat
auf dieser Seite).

n Fr, 4. und Do, 10. Oktober, 18
bis 19.30 Uhr, Himbergerstraße
17/1/7: Starkes Immunsystem
Im Herbst ist unser Immunsystem
stark beansprucht. Wie eine ausge-
wogene Ernährung und Vitalstoffe
hier helfen können erfahren Sie
beim kostenlosen Workshop von
Melanie Brazda. Bitte um Anmel-
dung unter 0676/971 62 29! 

KINDER
n Mo, 7. Oktober, 9 Uhr sowie
10.30 Uhr und Di, 8. Oktober, 9
Uhr sowie 10.30 Uhr, Theater
Forum Schwechat: Tanja Ghetta -
Trotzphase junior – Ein Kabarett
für Kinder und deren ErzeugerIn-
nen, von und mit Tanja Ghetta.
Es gibt Neuigkeiten! Sogar sehr
gute Neuigkeiten! Es ist da, das ers-
te und soweit mir bekannt auch
einzige KINDERKABARETT! Kin-
derkabarett? Das gibt es? Ja, jetzt
schon. Kinder lieben Geschichten,
Kinder sind spontan und Kinder
haben Humor. All das sind doch die
besten Zutaten für einen gelunge-
nen Nachmittag.
Dauer: ca. 55 Minuten, keine Pau-
se.

KULTUR
n Di, 20. August, 14 bis 17 Uhr,
Seniorenzentrum Garten: Heuri-
gennachmittag
Heuriger mit dem Duo Marion &
Erich Zib von Radio Wienerlied. Bei
Schlechtwetter findet die Veranstal-
tung am 27. September statt! 

n Ab Do, 5. September jeden Do,
20 bis 23 Uhr, Felmayer Himmel:
Jazz Session
Jeden Donnerstag (außer an Feier-
tagen und schulfreien Tagen) findet
im Felmayer Himmel (1. Stock
über dem Restaurant Felmayer im
Schwechater Felmayergarten, Neu-
kettenhoferstraße 2-8) von 20:00
bis 23:00 Uhr eine Jazz Session
statt (Eintritt frei!).
Alle Infos unter: https://www.face-
book.com/jazzinschwechat,
http://www.jazzinschwechat.at
und in unserer Smartphone App!

n Di, 10. September, 15 bis 16.15
Uhr, Seniorenzentrum Schwe-
chat: Musiktheater Luna Fantas-
tica
Vom „Meidlinger Buam“ über den
„Stillen Zecher“ zum „kleinen Café
in Hernals“ – Wiener Lieder, witzi-
ge Couplets, Schlager & Evergreens
von Hermann Leopoldi. Es singen
Künstler der Gruppe „Luna Fantas-
tica“, dazwischen werden Geschich-
ten und Anekdoten aus dem Leben
des beliebten Duos Hermann Leo-
poldi & Helly Möslein erzählt. 

n Di, 17. September, 14 bis 15.30
Uhr, Seniorenzentrum Schwe-
chat: Swing am Nachmittag
Musikveranstaltung mit Moderato-
ren von Radio Orange: „Live-
Radio-Sendung“ mit bekannten
Oldies & Evergreens 

n Do, 19., Sa, 21., Di, 24., Mi,
25., Do, 26., Fr, 27., So, 29. Sep-
tember sowie Mi, 2., Do, 3. und
Fr, 4. Oktober, jeweils 20 Uhr,
Theater Forum Schwechat: Grie-
chisches Lotto – Schwarze
Komödie von Thanassis Papatha-
nassiou und Michalis Reppas 
Unverhofft kommen ein Lottoge-
winn, eine Pflegekraft aus Bulga-
rien, die gar noch Alleinerbin wird,
und einige deshalb enttäuschte
Kinder zusammen. Diese Zutaten
ergeben eine griechisch-giftig
komödiantische Süßigkeit: Babas
mit Rum. Diese kleinen mit Creme
gefüllten Köstlichkeiten bringen die
enttäuschten Möchtegern-Erben
auf eine mörderische Idee. Doch
diese erweist sich als nicht so klug
wie ausgedacht und sorgt für Miss-
verständnisse und Turbulenzen…

Im Foyer gibt es eine Ausstellung
von Karikaturen aus Österreich
und Griechenland. Premiere: Don-
nerstag, 19. September 2019, 20
Uhr Dauer: ca. 2 Stunden, eine
Pause

n Do, 26. September, 20 Uhr, Fel-
mayer-Scheune: Mojo Blues
Band – Blues-Night mit der
legendären Band rund um Erik
Trauner
Einzelkartenpreis: € 22,00 / €
17,00, Kontakt: E-Mail: abtei-
lung5@schwechat.gv.at, Tel.: 01
701 08 284 od. 233

n Sa, 28. September ab 17 Uhr
und So, 29. September, 11 bis
19.30 Uhr, Felmayergarten, Neu-
kettenhofer Straße 2-8: Musiver-
sum 2019

GANZ SCHWECHAT
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Auch heuer findet wieder das Krea-
tivfestival Musiversum im Schwe-
chater Felmayergarten statt. Der
Samstag, 28. September wird ganz
im Zeichen der Bildenden Kunst
stehen. An diesem Tag wird zur
Vernissage im Felmayer-Himmel
gebeten. Und am Sonntag, 29. Sep-
tember wird wieder ein breites
Musikprogramm, bei Schönwetter
auf einer Open-Air-Bühne, gebo-
ten. 

n Di, 8. Oktober, 14 bis 16 Uhr,
Seniorenzentrum Schwechat:
Musikantentreff
Musikantinnen und Sängerinnen
aus Schwechat spielen gemeinsam
unter der Leitung von Alois Tesar.
Das Motto diesmal: Lieblingslieder 

n Di, 8., Mi, 9., Do, 10. und Fr,
11. Oktober, jeweils 20 Uhr, Thea-
ter Forum Schwechat: Martin
Puntigam – Vorpremiere:
Glücks katze
Das große neue Soloprogramm
zum 30jährigen Bühnenjubiläum!
Und 50. Geburtstag – quasi 80 Jah-
re Puntigam. Gibt es einen besseren
Zeitpunkt, um den rüstigen Jubilar
und seine Verdienste um die Repu-
blik zu feiern als Sir des gehobenen
X – Rated – Entertainments und
augenfreundlicher MC der Science

Busters? GLÜCKSKATZE – Der int.
Publikumsliebling schaut zurück
und verspricht, neben brandneuen
Witzen auch ein paar seiner größ-
ten Hits wiederaufleben zu lassen.
Aber welche? Kommt nochmals
Hundefutter auf den Tisch? Überle-

ben es die Gitarren diesmal? Weiß
er den Doppelsteckerdildo noch zu
handhaben? Oder fährt er gar im
Dirndl mit dem Standrad vor? 
Die Aufregung ist entsprechend.
Schnurren kann Martin Puntigam
schon, Gewölle erbrechen muss er
noch üben. GLÜCKSKATZE – The
future of awesome!

n Do, 10. Oktober, 19 Uhr, Rat-
haus Schwechat, Foyer 1. Stock:
Vernissage Fotogruppe Schwe-
chat
Vernissage zur Jubiläumsausstel-
lung „DAS FOTO“ der Fotogruppe
Schwechat (anlässlich ihres 10-
jährigen Bestehens). Gezeigt wer-
den die vielfältigen, fotografischen
Schwerpunkte und individuellen
Vorlieben der einzelnen Fotobegeis-
terten. Aber auch Fotos, die durch
gemeinsame Arbeit entstanden
sind. Nicht nur das Fotografieren
selbst wird Mittel zum Zweck, auch
die künstlerische Möglichkeit der
Bildbearbeitung am PC bietet
Raum für individuelle Gestaltungs-
freiheiten und ermöglicht sensatio-
nelle Ergebnisse. 

n Sa, 12. Oktober, 19 Uhr, Fel-
mayers Gastwirtschaft, Neuket-
tenhofer Straße 2-8: Elvis meets
Cash by The Memphis Bandits
Johnny Cash und Elvis Presley
waren Freunde – sind aber nie
gemeinsam aufgetreten. In der fik-
tiven Zeitreise in das Jahr 1956
stehen der „King of Rock’n Roll“
und der „Man in Black“ gemein-
sam auf der Bühne und performen
die großen Hits ihrer Zeit –
authentisch und kraftvoll inter-
pretiert von „The Memphis Ban-
dits“ – Main Act beim „1st Europe-
an Johnny Cash Festival 2018“.
Gaststar: Bernadette Schlembach
als „June Carter“. Freuen Sie sich
auf einen Abend der Extraklasse.
Karten € 25, Kartenverkauf unter
Tel.: 01/8904352 und direkt im

Lokal. Einlass: 19 Uhr, Beginn:
19.30 Uhr

n Sa, 12. Oktober, 20 Uhr, Thea-
ter Forum Schwechat: Charity
Abend
Eine Kooperation mit dem Schwe-
chater Musikerstammtisch. Men-
schen für Menschen! Am 12. Okto-
ber 2019 veranstaltet das Theater
zum zweiten Mal in Kooperation
mit dem Schwechater Musiker-
stammtisch einen Charity Abend
mit Musik und Kulinarik. Erleben
Sie großartige Musik, genießen Sie
Speis und Trank, zahlen Sie mit
freier Spende. Im Anschluss landet
Ihr Geld bei Familien in der Regi-
on, die unsere Hilfe dringend brau-
chen. Alle Personen, die an diesem
Abend mitmachen, stellen ihren
Arbeitseinsatz in den Dienst der
guten Sache. Dafür möchten wir
uns jetzt schon bedanken! Einlass:
19 Uhr | Beginn: 20 Uhr, Dauer:
Bis das Spendenmaximum erreicht
ist. Freie Spende!
n Sa, 19. Oktober, 20 Uhr, Thea-
ter Forum Schwechat: Pension

Schöller – Lustspiel von W. Jaco-
by und C. Lauf. 

Die wohlhabende Philippine
Krapproth hat einen Traum: Sie
möchte unbedingt eine echte Irren-
anstalt besuchen und deren Insas-
sen persönlich kennenlernen. Ihr
Neffe Alfred, der auf die finanzielle
Unterstützung seiner Tante ange-
wiesen ist, verspricht ein solches
Abenteuer zu organisieren. Da 

TERMINE
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Lebendiges Schwechat –
letzter Aufruf!

Der Kalender 2020

Fotografieren Sie Menschen, Tiere, Pflanzen – einfach alles, was
Ihnen Freude macht. Wenn Sie das Bild mit anderen teilen

wollen, dann schicken Sie es bis Ende September 2019 digital
an ganzschwechat@schwechat.gv.at

oder analog an Rathaus
Schwechat, Rathausplatz 9, 2320 Schwechat. 

Es hat dann gute Chancen im Schwechat-Kalender 2020
veröffentlicht zu werden.

Bild von creisi auf Pixabay

SAVE THE DATE:
15.-17. Nov. 2019

Austrian Open
Championship

Tanzweltmeisterschaften
Jugend Latein

Kartenvorverkauf:
www.austrianopen.at

Bild: Lukas Beck

VHS-Programm
Dieser Ausgabe von Ganz
Schwechat liegt ein Programm-
Folder der Volkshochschule bei.
Diesen gib es auch beim Bür-
gerservice-Schalter im Rathaus.

***
Ergänzung zum VHS-Pro-
gramm: English for Holidays
and Business, Di, 24. Septem-
ber 2019, 16.30-18.30 Uhr 
Kursleitung: Barbora Rommer
Kurskosten: € 130,—
Kursort: NMS Frauenfeld
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Alfred die Sache möglichst schnell
hinter sich bringen möchte, führt
er seine Tante kurzerhand in die
Pension Schöller, ein Hotel, das für
seine ungewöhnlich exzentrischen
Gäste bekannt ist. Philippine
scheint die List nicht zu bemerken
und ist von den ulkigen Bewohnern
der Pension hellauf begeistert.
Doch dann läuft Besuch bei den
vermeintlich Irren plötzlich aus
dem Ruder…

MÄRKTE
n Sa, 7. September und Sa, 5.
Oktober, jeweils 6.30 bis 12 Uhr,
Pfarre Rannersdorf, Brauhausstr.
23: Kellerflohmarkt
Jeden ersten Samstag im Monat
findet in der Pfarre Rannersdorf, im
Keller des Pfarrhauses, der Keller-
flohmarkt statt. Unabhängig vom
Wetter kann man hier gemütlich
stöbern in den gut sortierten Ange-

boten und für das leibliche Wohl
sorgt das „Kaffeehaus“ im Wohn-
zimmer mit Kaffee und Kuchen. 

SONSTIGES
n Mi, 21. August, 20 Uhr, Fel-
mayer-Scheune, Neukettenhofer
Str. 2-8: Sommer-Kino
Die GRÜNEN laden zum Sommer-
Kino! Am Mittwoch, dem 21.
August um 20 Uhr zeigen wir heu-
er den französischen Film „Zum
Verwechseln ähnlich“

Wo? In der Felmayerscheune bei
freiem Eintritt! Ab 18:30 Uhr Pop-
corn-Party + Buffet-Köstlichkeiten!
Wir freuen uns auf dein Kommen! 

n Do, 5. September, 14.30 bis
18.30 Uhr, Gasthaus Goldene Ket-
te: Treffen des Seniorenbundes
Vorschau auf die Nationalratswahl
am 29. September beim Senioren-
bund Schwechat 

n Do, 12. September, 8 bis 20
Uhr, Gutenstein, Mariahilfberg:
Ausflug mit dem Seniorenbund
Schwechat
Der Seniorenbund Schwechat fährt
nach Gutenstein und am Maria-
hilfberg, Abfahrt vom Hauptplatz
um 8 Uhr.
n Mi, 25. September, 6.30 bis 18

Uhr, Sonntagberg: Landeswall-
fahrt mit dem Seniorenbund
Dank- und Landeswallfahrt zur
Basilika Sonntagberg des NÖ
Seniorenbundes 

n Do, 26. September, 7.15 bis 19
Uhr, Neusiedlersee: Ausflug mit
dem Seniorenbund Schwechat
Schifffahrt am Neusiedlersee mit
dem Seniorenbund Schwechat; €
19,– Bus- und Schifffahrt inklusive
Mittagessen; 7.15 Uhr Abfahrt
vom Hauptplatz 

n Do, 3. Oktober, 14.30 bis 18
Uhr, Gasthaus Goldene Kette:
Treffen des Seniorenbundes
Treffen des Seniorenbundes Schwe-
chat in der goldenen Kette; neueste
Technologie von Neuroth 

n Do, 10. Oktober, 8 bis 19 Uhr,
St Pölten: Ausflug des Senioren-
bundes
Auf Einladung von LH Hanni Mikl-
Leitner Besuch in St Pölten, Land-
haus, Museum, etc; 8 Uhr Abfahrt
vom Hauptplatz

SPORT
n Jeden Mo in den Sommerferi-
en, 18 Uhr, Felmayergarten / Wie-
se hinter der Scheune: Fit und
gesund durch den Sommer:
YOGA
Die Stadtgemeinde Schwechat bie-

tet gemeinsam mit dem Club A. im
Juli und August einmal wöchent-
lich (Montag von 18 bis 19 Uhr)
„Yoga“ an. Kostenlos!

n Jeden Do in den Sommerferi-
en, 19 Uhr, Treffpunkt Felmayer-
garten bei der Scheune: Fit und
gesund durch den Sommer:
NORDIC-WALKING
Die Stadtgemeinde Schwechat bie-
tet gemeinsam mit dem Club A. im
Juli und August einmal wöchent-
lich (Donnerstag von 19 bis 20
Uhr) Nordic-Walking an. Kosten-

los! Informationen: für alle geeig-
net, unter fachkundiger Leitung
eines Nordic Walking Instruktors,
mit Übungen und Tipps zur richti-
gen Technik, ein paar Stöcke kön-
nen vor Ort ausgeliehen werden, es
wird um pünktliches Erscheinen
ersucht. Info-Hotline: 0676 887 80
355 

n Fr, 16., 23., 30. August, 6., 13.,
20., 27. September und 4., 11.
und 18. Oktober, jeweils 16 Uhr,
Erholungsgebiet MannswörthDisc
Golf Parcours: Römerland Disc
Golf Liga
Die Römerland-Liga umfasst 20
wöchentliche Spieltage. Je Spieltag
werden 2 Runden des 7 Bahnen
Standardlayouts gespielt. 

Weitere Infos hier:
http://roemerlandliga.putterfly.at
http://mannswoerth.putterfly.at
http://discgolf.putterfly.at

n Fr, 30. August bis So, 1. Sep-
tember, Multiversum: PDC Aus-
trian Darts Championships
2019
Die Tickets sind ausschließlich
online erhältlich unter:
https://www.pdc-europe.tv/
tournaments/european-events-
2019/austrian-darts-champion-
ship-2019/

Das Multiversum führt keinen
Kartenverkauf!

n Fr, 18. Oktober, 19 Uhr:
Schloss Freyenthurn, Mannswört-
herstr. 59-61: Gewichtheben
Mannschaftsmeisterschaft SVS
– Breitenfurt
Eingang auf der Rückseite des
Schlosses
www.omv-schwechat.jimdo.com
gewichtheben.schwechat@
gmail.com

TERMINE

Die Texte der Veranstaltungs-
Hinweise stammen von den
VeranstalterInnen und wur-
den ggf. aus Platz gründen
gekürzt.

Wenn auch Ihre Veranstal-
tung (bis Ende Dezember
2019) hier angekündigt wer-
den soll, bitte auf der Homepa-
ge www.schwechat.gv.at bis
27. September 2019 eintragen.

Der Alpen Karpaten Korridor ist
ein Landschaftsstreifen zwi-
schen den östlichen Ausläufern
der Alpen und dem westlichen
Teil der Karpaten. Er stellt eine
wichtige Verbindung dieser bei-
den Artenhotspots für viele Tier-
und Pflanzenarten dar.

Zwischen den Ballungszentren
Wien und Bratislava gelegen, ist
diese Verbindung jedoch stark
vom Menschen geprägt. Große
Landwirtschafts-, Siedlungs- und
Gewerbeflächen sowie Verkehrs-
infrastruktur zerschneiden dieses
Netzwerk von Schutzgebieten
und schränken die Wandermög-
lichkeiten von Tier- und Pflanzen-
arten somit erheblich ein. Die
Flüsse und Auen des Alpen Kar-
paten Korridor wirken oftmals als
einzige Verbindungselemente.

Das Projekt des INTERREG
Alpen Karpaten Fluss Korridor
hat zum Ziel, die Flüsse des
Alpen Karpaten Korridors ökolo-
gisch zu verbessern und damit
das Netzwerk der Artenvielfalt,
Schutzgebiete und deren Verbin-
dungen zu stärken.

Die Ausstellung „Netzwerk
der Artenvielfalt“ begleitet Eis-
vogel & Co auf ihren Wanderun-
gen und zeigt anhand der im
Projekt umgesetzten Maßnah-
men, wie dieses Netzwerk
gestärkt werden kann.

Die Ausstellung wird im Okto-
ber in Schwechat Station
machen. Danach „wandert“ die
Ausstellung entlang der Flüsse
Schwechat, Fischa und Rudava.

Der genaue Termin wird noch
bekannt gegeben.

Ausstellung zum
Alpen Karpaten Fluss Korridor

Bild: monicore auf Pixabay 
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Aktuell
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+43/1/70107

SPORT 
30.08. – 01.09.2019
PDC Europe Austrian Darts
Championship 2019
15. – 17.11.2019
TanzSport Austrian Open
Championships 2019
05.12.2019
26. Schwechater Jugendgala

KULTUR
04. – 06.10.2019
YuniCon 2019 

Animee­, Manga­ und Gaming­
Convention
27.10.2019
Halloween Party der
Kinderfreunde Schwechat

SONSTIGES
28.09.2019
Markt der Vielfalt
„Sturm und Erntedank“
Weight Watchers
Jeden Dienstag
um 19 Uhr

Veranstaltungs­Highlights

SAVE THE DATE:
4.­6. Oktober 2019

YuniCon

Am 28. September findet bereits
die vierte Ausgabe unseres belieb­
ten Marktes statt.

Zwischen 9.00 und 14.00 Uhr
präsentieren hervorragende Pro­
duzenten wieder ihre Produkte
aus der Region. Lassen Sie sich
durch regionale, außergewöhnli­
che Schmankerl verwöhnen.
Unsere Aussteller präsentieren
kulinarische Leckerbissen, welche
Sie verkosten und Zuhause genie­
ßen können. Außerdem bietet

unser Mieter FLIP LAB an diesem
Tag zwischen 10.00 und 12.00 Uhr
mit dem Gutscheincode
„Markt50“ für alle Gäste 50%
Rabatt auf eine beliebige Sprung­
zeit an. Der Code kann entweder
auf der Homepage www.fliplab.at
oder auch vor Ort eingelöst wer­
den.

***
28. September 2019, 9 bis 14 Uhr

Markt der Vielfalt
Der Eintritt ist frei

Nähere Informationen zu den kommenden Veranstaltungen
erhalten Sie auf unserer Homepage

www.multiversum­schwechat.at

Alle Infos auch unter
www.multiversum­schwechat.at

Markt der Vielfalt
„Sturm und Erntedank“

Auch heuer ist das Multiversum Austragungsort der
Animee­, Manga­ und Gaming­Convention. Nähere
Informationen folgen in der kommenden Ausgabe.

Impressum Eigentümer, Herausgeber, Verleger: Multiversum Eigentums GmbH,
Möhringgasse 2­4, 2320 Schwechat / Annette Neumayer­ Weilner MSc. (Geschäfts­

führung); Druck: Medienhaus Bürger, Rannersdorf



Kursangebot im
Multiversum Fitness:

• D.A.Y. Dance­Act­Yoga
und Tanzkurse
mit Michaela Illetschko
+43699 195 654 68
mail@d­a­y.at
www.d­a­y.at 

• Hula Tanz aus Hawaii
mit Martina 
Lokelani Hudecsek
+43676 5258186
info@hula­martina.at
www.hula­martina.at

• Rücken Werkstatt, Faszien
Schule und Cardio Kickboxen,
Kinder Fitnessboxen
mit Sabina Breitenfelder
+43664 1842695,
office@elite­personaltrainer.at
www.elite­personaltrainer.at

• Tai Chi, Chi Gong und
Schwert Tai Chi Kurse
mit Thomas Hudecsek
+43677 624 125 00
info@taichi­schule.at
www.taichi­schule.at

• WingTsun, der kluge Weg zur
Selbstverteidigung
mit Kivilcim Yilmaz
+43699 17106283
kivilcim.yilmaz@ewto.at

Multi Sport 60+ & 70+ im Multiversum 
Fit und gesund bleiben bis ins hohe Alter – wer
möchte das nicht? Am besten geht dies mit
zielgerichtetem Kraft­, Ausdauer­ und Koordi­
nationstraining. Ergänzt durch eine bewusste
Ernährungsweise, bildet dieses Paket die beste
Grundlage für eine hohe Lebensqualität im
fortgeschrittenen Alter. Wer bereit ist, zwei
Trainingseinheiten pro Woche dafür zu inves­
tieren, profitiert in verschiedensten Bereichen:
• frei von Gelenks­ und Rückenschmerzen

durch den Alltag
• bessere Beweglichkeit und Gelenkigkeit
• Gewichtsreduktion, beziehungsweise Ver­

hinderung von Gewichtszunahme

• sicherer Gang, Sturzprävention
• kräftigere Muskeln bedeuten große

Erleichterung vieler Alltagstätigkeiten,
vom Tragen der Einkaufstaschen bis hin zur
Gartenarbeit

• allgemein gesteigertes Wohlbefinden

Zur Durchführung Ihres Trainings steht Ihnen
bei uns modernes Equipment zur Verfügung,
sowie immer eine/n Trainer/in an Ihrer Seite,
um die Übungsausführung zu korrigieren.
Selbstverständlich können Sie sich auch
jederzeit bezüglich einer Trainingsplanung
oder Ernährungstipps an das bestens ausge­

bildete Trainerteam wenden.

Kommen Sie zu einem GRATIS Schnupper­
training vorbei und entscheiden Sie danach,
ob es Ihnen gefallen hat und Sie weitere Trai­
nings mit uns durchführen wollen. 
Wir freuen uns auf Sie, Ihr Multiversum Fit­
nessteam. 

Wenn auch Sie bei uns in einer netten,
aber sportlichen und motivierten Atmosphäre

trainieren wollen, dann probieren Sie es mit
einem gratis Schnuppertraining. 

• ausgebildetes Trainerteam
• medizinisches Gesundheitstraining
• leistungsorientiertes Training
• Seniorenfit 60+/70+/80+/90+
• Trainingsplanung von Sportwissenschaftlern
• Personaltraining mit Sportwissenschaftler und

Leistungssportler (Olympioniken)
• moderne Trainingsgeräte und Trainingsräumlichkeiten 
• gratis Parkmöglichkeit in der Tiefgarage (2 Stunden)

Möhringgasse 2­4, 2320 Schwechat (2.Stock) 
Kontakt: 01/ 70107­500 oder fitness@mvsw.at

Kurszeiten
Montag & Freitag:
09.30 bis 11.00 Uhr 

Wo: Multiversum Schwechat (2.Stock)

Bild: Multiversum
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AMTLICHE NACHRICHTEN

Wahlberechtigt bei der Natio-
nalratswahl ist nachstehender
Personenkreis:
• wenn Sie am 29. September

2019 das 16. Lebensjahr voll-
endet haben

• am Stichtag, dem 9. Juli 2019
die österreichische Staatsbür-
gerschaft besitzen

• in einer österreichischen Ge -
meinde einen Hauptwohnsitz
haben

• vom Wahlrecht in Österreich
nicht ausgeschlossen sind 

• oder als AuslandsösterreicherIn
im Wege des Einspruchsver-
fahrens bis zum 8.8.2019 auf
Antrag in ein Wählerverzeich-
nis einer österreichischen Ge -
meinde eingetragen wurden.

Welche Möglichkeiten haben
Sie, um Ihr Wahlrecht ausüben
zu können:
• am Wahltag im Wahllokal, wo

Sie im Wählerverzeichnis ein-
getragen sind 

• oder mittels Wahlkarte; mit
dieser haben Sie folgende
Möglichkeiten, Ihr Stimmrecht
auszuüben: 

• sofort nach Erhalt der Wahlkar-
te im Wege der Briefwahl

• am Wahltag in einem dafür
vorgesehenen Wahllokal, oder 

• am Wahltag: Besuch von einer
besonderen Wahlbehörde für
die Personen, die das Wahllo-
kal am Wahltag nicht erreichen
können, weil sie/er nicht geh-
fähig, nicht transportfähig oder
bettlägerig ist.

Wenn Sie persönlich im Wahllo-
kal ihre Stimme abgeben, dann
ist unbedingt ein amtlicher
Lichtbildausweis (Reisepass, Per-
sonalausweis oder Führerschein)
vorzulegen.
Wie kann die Ausstellung der
Wahlkarte beantragt werden:
• persönlich (unter Vorlage eines

amtlichen Lichtbildausweises)
• mittels Vollmacht und Wahlkar-

tenantrag mit einem amtlichen
Lichtbildausweis

• schriftlich, per Email
einwohner@schwechat.gv.at

• via Internet unter
www.wahlkartenantrag.at

ausschließlich bei jener Gemein-
de, wo Sie ihren Hauptwohnsitz
am Stichtag hatten und somit in
der Wählerevidenz eingetragen
sind. Eine telefonische Beantra-
gung ist nicht möglich!
Bis wann kann ich meine Wahl-
karte beantragen:
• schriftlich bis spätestens Mitt-

woch, 25.9.2019, 24:00 Uhr
• persönlich bis spätestens Frei-

tag, 27.9.2019, 12:00 Uhr
Alle wahlberechtigen Personen
erhalten bis spätestens
16.9.2019 eine Wählerverständi-
gung (siehe Foto) aus der das
Wahllokal und die Wahlzeit zu
entnehmen sind. Die Wählerver-
ständigung ist keine Wahlkarte
und ersetzt nicht die Mitnahme
eines amtlichen Lichtbildauswei-
ses!

Wahllokale
Achtung: Einige Wahllokale
haben sich von der Örtlichkeit
verändert, um einen barriere-
freien Zugang zu ermöglichen.
• Sprengel 1: Haus der Jugend,

Wismayrstr. 45, barrierefrei
• Sprengel 4 und 5 (vormals

Musikschule): Volksschule
Schwechat, Ehrenbrunngasse
8, barrierefrei

• Sprengel 6: Seniorenzentrum,
Altkettenhofer Str. 5, barrierefrei

• Sprengel 7 und 9 (vormals
Hauptschule Schmidgasse 8):
Kindergarten Andreas Hofer-
Platz 8 , barrierefrei

• Sprengel 10: Kindergarten
Gladbeckstraße 1 a, barrierefrei

• Sprengel 11: Kindergarten
Gladbeckstraße 1a, barrierefrei

• Sprengel 13: Pfarrzentrum Zir-
kelweg 3

• Sprengel 14: Pfarrzentrum Zir-
kelweg 3

• Sprengel 15: Rathaus, Rathaus-
platz 9, barrierefrei

• Sprengel 21 (vormals Volks-
schule Stankagasse 25): NMS
Schwechat Frauenfeld/Europa-
schule, Europaplatz 1, barriere-
frei

• Sprengel 22: Hort Brauhaus-
straße 71, barrierefrei

• Sprengel 23: Hort Brauhaus-
straße 71, barrierefrei

• Sprengel 31 und 32 (Kinder-
garten Römerstraße 69 wegen
Umbau geschlossen): Hort
Schloss Freyenthurn, Manns-
wörther Str. 59-61, barrierefrei 

• Sprengel 41: Kindergarten

Feuerwehrgasse 11, barriere-
frei (gartenseitig)

Die Wahllokale haben von 7:00
Uhr bis 16:00 Uhr geöffnet.
Weitere Auskünfte erhalten Sie
entweder telefonisch unter
01/70108/319 DW und DW 227,
oder per Email
einwohner@schwechat.gv.at

Nationalratswahl am 29. September 2019 – Allgemeine Informationen

So sieht die Wählerverständigung in Zukunft aus – sie ersetzen die bisher ver-

schickten Karten. Die Wählerverständigung ist keine Wahlkarte und ersetzt

nicht die Mitnahme eines amtlichen Lichtbildausweises.

Sprechstunden der 
Bürgermeisterin
Die Sprechstunden der Bür-
germeisterin finden im Regel-
fall jeden Montag, 10-12 Uhr,
und jeden Dienstag, 16-17.30
Uhr statt. Um Wartezeiten bei
den Sprechstunden zu ver-
meiden, ist eine telefonische
Voranmeldung unter
01/70108-290 unbedingt
erforderlich! 
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Der große Tag rückt näher: Anfang
September beginnt für viele Sechs-
jährige und auch für ihre Eltern ein

neuer Lebensabschnitt. Fortan wird ihr All-
tag durch den Schulbesuch ergänzt. In Ran-
nersdorf geht man dabei – buchstäblich –
neue Wege: Für den Weg zur Schule wird
ein „Pedibus“ angeboten.

Ein Anreiz, den Schulweg zu Fuß zu gehen
Auf Initiative der Schuldirektorin Dipl. Päd.
Regina Pfeil wurde diese Initiative vom Kli-

mabündnis Österreich übernommen und
über klimaaktiv mobil unterstützt. Dabei
konnte man auf das Know-how von DI Irene
Schrenk zurückgreifen – die Rannersdorferin
ist Mitarbeiterin im Klimabündnis, einer der
beiden Söhne geht selbst in die Volksschule
Rannersdorf.

Schrenk zur Grundidee des „Pedibusses“:
„Kinder bekommen einen Anreiz, zu Fuß in
die Schule zu kommen. Zielgruppe sind Kin-
der im ersten Schuljahr, aber auch Ältere
sind dabei – und vor allem ein Erwachsener,
der in den ersten fünf Wochen die Kinder-
gruppe begleitet, dann schaffen die Kinder
das alleine.“

Mit dieser Initiative werden gleich mehrere
Ziele verfolgt. Zum einen der Umweltgedan-
ke und die Sicherheit: Weniger „Elterntaxis“
vor der Schule bedeuten weniger CO2-Aus-
stoß und weniger Chaos auf der Straße vor
der Schule. Das Thema Sicherheit wird oft
vollkommen falsch eingeschätzt: Zu Fuß-
Gehen ist für Kinder viel sicherer als Beifah-
rer im Auto zu sein. Die Kinder profitieren

aber noch in anderer Weise vom „Pedi-
bus“; Schrenk: „Was glauben Sie, wie stolz
ein sechsjähriges Kind ist, wenn es alleine
den Schulweg schafft? Dabei wird auch
noch die soziale Kompetenz durch das
Gruppenerlebnis gestärkt, die Erlebniswelt
des Kindes erweitert und – das Wichtigste
zum Schluss: durch die Bewegung in fri-
scher Luft die Konzentrationsfähigkeit für
einen optimalen Start in den Unterricht
gefördert.“ LehrerInnen wissen: Durch die
morgendliche Bewegung folgen die Kinder
ruhiger und aufmerksamer dem Unterricht:
Sie werden – und das ist wissenschaftlich
nachweisbar – bessere Schülerinnen und
Schüler.

Dazu kommt natürlich eine Entlastung der
Eltern durch den Wegfall der Hol- und
Bringdienste und der Sorgen um den tägli-
chen Schulweg.

Gemeinde und Eltern helfen mit
Der Pedibus in Rannersdorf wird seit dem
Frühjahr vorbereitet, ein entsprechender
Elternabend wurde einberufen.

Dann waren die Leistungen der Gemeinde
gefragt. Angepasst an die Wohnorte der
SchülerInnen wurden die Routen und die
„Stationen“ des Pedibusses festgelegt.
Danach wurden die Erwachsenen gesucht
und gefunden, die die Kinder für einige
Wochen begleiten: Ein Erwachsener pro
acht Kinder, wenn es mehr sind, dann geht
noch ein Zweiter mit.

Diese „Chauffeure“ erhalten kurz vor

Zu Fuß in die Schule
Der „Pedibus“ zieht durch Rannersdorf

Solche Schilder zeigen eine „Haltestelle“ für den Pedibus an – hier warten die Kinder, bis der „Bus“ vorbeikommt.

Gute Erfahrungen mit dem Pedibus gibt es in ganz

Österreich.

„Ohne Eltern wäre das
Projekt nicht möglich“

DI Irene Schrenk vom Klimabündnis
stellt eines klar: „Ohne Eltern wäre das
Projekt in Rannersdorf nicht möglich
gewesen.“ Schließlich sind sie es, die
täglich Verantwortung für ihre Kinder
übernehmen. Und: Die Eltern haben
ihren Kindern mit dem Pedibus völlig
neue Perspektiven eröffnet. Es ist sicher
nicht selbstverständlich, dass die Kinder
zu Fuß in die Schule gehen, „aber“, so
Schrenk, „daraus ergeben sich ganz vie-
le positive Dinge.“



Schulbeginn eine Einschulung durch die
Polizei und eine Haftpflichtversicherung wie
Schülerlotsen auch. Auch für die Ausrüstung
sorgt die Gemeinde: Für die „Chauffeure“

gibt es gelbe Warnwesten, die Erwachsenen
erhalten noch eine Kelle, mit der sie den
Verkehr anhalten können.

Schrenk: „In Rannersdorf stehen zwei Stre-

cken – eine vom Norden, eine vom Süden
her zur Schule – zur Verfügung.“ Entlang
dieser Routen gibt es mit Haltestellenschil-
der gekennzeichnete Stationen, bei denen
sich die Kinder dem Pedibus anschließen –
und das bei jedem Wetter und zu fixen
„Abfahrtszeiten“.

Bis fünf Wochen in Begleitung
Vorgesehen ist, dass die Erwachsenen die
Kinder fünf Wochen lang auf dem rd. zehn
Minuten langen Schulweg begleiten. Genug
Zeit, um sich alle Situationen einzuprägen.
Danach werden die Kinder alleine unter-
wegs sein. Natürlich noch immer auf der
Route, auch die „Haltestellentafeln“ bleiben
das ganze Schuljahr hindurch hängen.

Schrenk: „Wir haben österreichweit seit
ca. zehn Jahren Erfahrung mit dem Pedibus
– und diese Erfahrungen sind durchwegs
positiv.“ Einmal in „Fahrt“ gekommen, kann
der Pedibus zur täglichen Routine werden –
auch für die SchülerInnen, die in den kom-
menden Jahren folgen werden. 
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Herbst und Winter 2019 werden kultu-
rell wieder spannend werden! Wir
bringen hier eine kurze Übersicht

über die wichtigsten Veranstaltungen seitens
der Stadtgemeinde:

n Verschiedene Termine 2019/2020: Kultur-
Baukasten

Für die Veranstaltungen des Kulturbaukas-
tens sind via Stadt-
gemeinde Schwe-
chat / Kultur noch
Restkarten buchbar! 
Bei Interesse bitte
um Kontaktaufnah-
me unter 01 701 08
- 233 oder 284.

n Samstag und Sonntag, 28. und 29. Sep-
tember: Musiversum im Felmayergarten 

Das beliebte Kreativfestival wartet auch heu-
er wieder mit einer Ausstellung Schwechater
KünstlerInnen und einem breiten Musikpro-
gramm auf:

• Samstag, 28. September
17 Uhr Vernissage mit Musikbegleitung

• Sonntag, 29. September:
Ab 11 Uhr Großes Musikprogramm

n Donnerstag, 10. Oktober 19 Uhr Rathaus
Schwechat, Foyer 1. Stock: Vernissage

zur Jubiläumsausstellung „DAS FOTO“
der Fotogruppe Schwechat anlässlich
ihres 10-jährigen Bestehens 

Gezeigt werden die vielfältigen, fotografi-
schen Schwerpunkte und individuellen Vor-
lieben der einzelnen Fotobegeisterten –
aber auch Fotos, die durch gemeinsame
Arbeit entstanden sind.

Nicht nur das Fotografieren selbst wird
Mittel zum Zweck, auch die künstlerische
Möglichkeit der Bildbearbeitung am Com-
puter bietet Raum für individuelle Gestal-
tungsfreiheiten und ermöglicht sensationelle
Ergebnisse.

n Mittwoch, 23. Oktober, 20.00 Uhr Felmay-
er-Scheune, Neukettenhofer Straße 2-8:
Filmpremiere zum Gedenkjahr „BLICK
ZURÜCK. Eine Stadt unter dem Haken-
kreuz. Schwechat 1938-1945“ – Ein Film
der AGA Arbeitsgemeinschaft Geschichte
& Archäologie

Anlässlich des Gedenkjahrs 1939/2019 wird
die Geschichte Schwechats im Zweiten
Weltkrieg in einem detailreich recherchier-
ten Dokumentarfilm dargestellt. Dazu wur-
den auf internationaler Ebene Dokumente
eingesehen und Zeitzeugen interviewt. 

n Donnerstag, 7. November 19.00 Uhr Rat-
haus Schwechat, Foyer 1. Stock: Vernissa-
ge Brigitte Briza

Die seit 2014 in Schwechat lebende Brigitte
Briza beschäftigt sich seit einigen Jahren
intensiv mit Malerei. Ihr Wissen bezüglich der
Unterkonstruktion eines Bildes und der Farb-
techniken hat sie sich eigenständig angelernt. 

n Dienstag, 10. Dezember 19.00 Uhr Rat-
haus Schwechat, Foyer 1. Stock: Vernissa-
ge Karim Khalid Al-Rahal

Als Sohn eines Künstlers wurde Karim Khalid
Al-Rahal in Bagdad geboren, wo er die ers-

Willkommen im Schwechater Kult
Ein Programm, das sich sehen lassen kann
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Es war ein ganz besonderer Termin
für jene, die ins Rathaus kamen: Am
19. Juli wurde im Festsaal das

50jährige Jubiläum des Jugendsportaus-
tausches mit der Partnerstadt Gladbeck
(D) gefeiert.

Viele Erinnerungen an die Sport-Zeit
Vielleicht waren die Haare etwas grauer
oder auch schütterer, vielleicht waren die
Gesichter nicht mehr ganz so faltenlos
wie vor 50 Jahren – aber alle, die da
waren, waren im Herzen wieder 14, 15
oder 16 Jahre alt: „Weißt du noch?
Kannst du dich noch erinnern?“

Es begann mit den Vorarbeiten Mitte
der 60er-Jahre des vorigen Jahrhunderts.
1969 reisten die ersten LeichtathletInnen
nach Gladbeck, im selben Jahr fand ein
Städte-Vergleichswettkampf Schwechat-
Gladbeck statt.

Neue Formen mussten gefunden wer-
den
Der Sportstadtrat Christian Habisohn: „Im
Laufe der Jahre wandelten sich dann die
Rahmenbedingungen. Vergleichswett-
kämpfe mussten wegen des engen Wett-
kampfkalenders gestrichen werden, heute
sind wir dazu übergegangen, gemeinsa-
me Trainingslehrgänge abzuhalten.“

Und auch die Sportarten sind vielfältiger
geworden: SchwimmerInnen, Fußballer
und VolleyballspielerInnen zieht es immer
wieder nach Gladbeck und umgekehrt.
Habisohn: „Unsere Nachwuchsfußballer
aus Schwechat und Mannwörth haben erst
unlängst bei einem Turnier in der Partner-
stadt teilgenommen. Umgekehrt konnten
wir den Gladbecker Nachwuchs beim
Pfingstturnier in Mannswörth begrüßen.“
Der Austausch nimmt also wieder Fahrt auf.

Kontakte auf allen Ebenen
So werden auf allen Ebenen Freundschaf-
ten gepflegt: Privatpersonen, Feuerweh-
ren, SportlerInnen, PolitikerInnen oder
BeamtInnen sind auf vielfältige Weise in
Kontakt. Um manchmal nach vielen, vie-
len Jahren wieder 14, 15 oder 16 Jahre
alt zu werden: „Weißt du noch? Kannst
du dich noch erinnern?“

Freundschaft 50+
Jugendsport-Austausch damals und heute

ur-Herbst

ten drei Lebensjahre verbrachte. 1962
 übersiedelte die Familie nach Wien, wo er
auch heute noch lebt und im 22. Bezirk ein
Atelier betreibt. Seine Werke in Mischtech-
nik versteht er als Brücke zwischen Orient
und Okzident.

n Vorschau 2020: Neujahrskonzert des 
NÖ Tonkünstlerorchesters:

Zur Tradition des Schwechater Kulturlebens
zählt natürlich das Neujahrskonzert des NÖ
Tonkünstlerorchesters zu Beginn des neuen
Jahres. Dieses findet im Jahr 2020 am 8.
Jänner um 20.00 Uhr im Multiversum
Schwechat statt. Karten können schon jetzt
in der Kulturabteilung unter 01 701 08 - 233
gebucht werden.

In Schwechat fanden vor Kurzem
Gespräche mit VertreterInnen der
Gemeinde Skalica (SK) statt. Dabei stell-
te sich die neue Vizebürgermeisterin
Skalicas, Mag.a Veronika Hanzaliková
PhD, persönlich vor.. 

Gespräche mit Skalica

Bgm. Karin Baier mit den JugendsportlerInnen von damals im Festsaal des Rathauses



Es war eine der ältesten Sektionen der
SVS: Schon 1970 konnte man in
Schwechat Geräte- oder Kunstturnen.

Vor zwei Jahren jedoch war Schluss damit.
Wegen Personalmangels – es waren keine
geprüften VorturnerInnen mehr zu bekom-
men – wurde die Sektion aufgelöst.

Einem Mann ließ das keine Ruhe: dem
geschäftsführenden Vereinsobmann der
SVS, Helmut Gerik. Gerik ist SVS-Urgestein,
ehemaliger Zehnkämpfer und dem Verein in
der einen oder anderen Form immer treu
geblieben. Er setzte sich dafür ein, wieder
eine Turngruppe zu bilden. Gerik: „Jetzt
haben wir es geschafft: Ab dem kommen-
den Schuljahr wird der Zweigverein SVS
Geräteturnen die Arbeit aufnehmen.“

Turnen für alle
Der Trainingsort und die Trainingszeiten ste-

hen bereits fest: „Geübt wird in der Neuen
Mittelschule am Frauenfeld. Angefangen
wird mit den sechs- bis zehnjährigen Kin-
dern; dann folgen die 11- bis 14jährigen
und schließlich Jugendliche ab 15 Jahre und
Erwachsene“, so Gerik. 

„Turnen ist für jede Altersstufe geeignet.
Wir wollen auch Erwachsenen die Möglich-
keit bieten, den Sport zu betreiben.“, meint
der SVS-Geschäftsführer.

Modernes Trainingsprogramm
Mit Thomas Brey hat der Zweigverein einen
kompetenten Obmann gefunden – er trat an
die SVS heran und fragte, ob Bedarf für
einen Turnverein bestünde. „Da haben wir
natürlich ja gesagt“, so Gerik. Brey zur Seite
wird Kati Purker stehen, eine erfahrene Trai-
nerin im Turnbereich.

Angeboten werden die klassischen Gerä-

te Boden, Reck, Sprung und Schwebebal-
ken (Mädchen) oder Barren (Burschen).
Trainiert wird nach dem Turn10®-Programm
(eine gemeinsame Entwicklung der Verbän-
de ASKÖ, ASVÖ, Sportunion, ÖTB und
ÖFT). Das Programm basiert unter ande-
rem auf Katalogen – am Boden z.B. von
der einfachen Rolle bis hin zum Schrauben-
salto. Bei Wettkämpfen kann jede/r Turne-
rIn für die Kür Übungen aus diesen Katalo-
gen auswählen.

„Unsere Turnstunden werden so aufge-
baut sein, dass sie sowohl für Anfänger, als
auch fortgeschrittene Turnerinnen und Tur-
ner perfekt passen werden“, verspricht
Übungsleiterin Kati Purker ihren künftigen
Schützlingen. „Im Vordergrund steht der
Spaß am Erlernen neuer Übungen, aber
nach und nach werden wir auch an Wett-
kämpfen teilnehmen und besonders Begeis-
terte können mittelfristig auch ins klassische
Kunstturnen wechseln.“

So haben die Aktiven von Beginn an Spaß
und Erfolgserlebnisse – das Training kann
also beginnen.

***
Trainingsort: Neue Mittelschule (NMS)
Schwechat, Frauenfeld, Europaplatz 1, Ran-
nersdorf
Trainingszeiten jeden Mo: 16 - 17 Uhr Kin-
der (6 – 10 Jahre), 17.30 - 19 Uhr Kinder/
Jugendliche (11-14 Jahre), 19. - 20.30 Uhr
(Jugendliche ab 15 Jahre und Erwachsene
Obmann: Thomas Brey, brey@chello.at
Übungsleiterin: Kati Purker,

katrin.purker@chello.at

SVS-Angebot für alle geeignet

Es wird wieder geturnt
Bild: Manfred Richter auf Pixabay
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Fußball
Lokalderbys Schwechat kann
sich auf zwei Derbys in der kom-
menden Saison freuen. Die
Mannschaften treffen am 22.
November in Schwechat und am
1. Juni in Mannswörth aufeinan-
der. Die erste Runde wurde am
16. bzw. 17. August ausgetra-
gen. 

Cachibol
World Games Bei den 6. CSIT
World Sports Games im spani-
schen Tortosa belegte das öster-
reichische ASKÖ Team, mit fünf
SVS-Spielerinnen, am Ende Platz
fünf. Lediglich die Bestimmung
der Platzierung verhinderte ein
besseres Endergebnis, denn
dafür wurde das bessere Satz-
verhältnis herangezogen. Trotz
vier Siegen in der Fünfergruppe
fehlte den SVS-Spielerinnen
Marta Keglevits, Maria Schweig-
hofer, Petra Kratky, Michaela
Hofmann und Ella Raiber ledig-
lich ein Satz für eine Topplatzie-
rung.

Leichtathletik
Ironman Alex Gräf und David
Ecker stellten sich Ende Mai der
Herausforderung Ironman 70.3

in St. Pölten. Ecker beendete
seinen allerersten Ironman über-
haupt in 6:11 Stunden. Alex
Gräf war im Wasser eine Klasse
für sich, kam als Erster zum
Wechsel aufs Rad und wurde am
Ende 19.

Jiu Jitsu
Harte Kämpfe Die Kämpferin-
nen und Kämpfer der SVS Jiu
Jitsu gingen am Pfingstwochen-
ende bei den Vienna Open,
dem größten Jiu Jitsu Turnier in
Österreich, an den Start. Dabei
erreichten sie etliche Podestplät-
ze.

Schwimmen
Medaillenregen Im Akademie-
bad, in Wr. Neustadt, wurden
von 29.-30. Juni die NÖ Landes-
meisterschaften, Teil II, ausgetra-
gen. Trotz der enorm hohen
Temperaturen haben die SVS
SchwimmerInnen einmal mehr
bewiesen, dass ihnen in Nieder-
österreich kaum jemand das
Wasser reichen kann: Die
Schwechater AthletInnen haben
die Medaillenwertung ganz klar
mit insgesamt 220 Medaillen
(108x Gold, 63x Silber und 51x
Bronze) gewonnen.

Das neue Schuljahr beginnt am 10.9.2019 im Lemon Squash mit den

Schnupperstunden für Ballett um 14 Uhr. Die SchülerInnen freuen sich

besonders auf die großen Bühnenauftritte (Bild: Don Quixote im Juni) mit

den wunderschönen Kostümen, wo sie ihr Erlerntes zeigen können. 

Ballett in Schwechat

Mewald GmbH     Industriestr. 2      2486 Pottendorf      0 2623-72 225
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Abholpreis für Fixgröße
Breite x Höhe 2,50 m x 2,05 m
in Farbe weiß 

Garagentor 35 mm 
isoliert mit Funkantrieb

garagentor-shop.at
mit online Einbau-Check und Montage-Video

€ 599,-€ 599,-
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Stammpflanze: Agrimonia eupatoria
Synonyme: Odermennig, Fünffingerkraut,
Ackerkraut
Verwendung: Pharmazeutisch verwendet

werden die Fiederblättchen, Blattbruchstü-
cke (unterseits behaart), behaarte Stengel-
teile und kleine Sammelfrüchte mit hakig
gekrümmten Kelchrand-Borsten. 
Vorkommen und Herkunft: Die Pflanze ist
auf der gesamten nördlichen Halbkugel
heimisch. Sie wird vor allem aus Bulgarien,
Ungarn und Kroatien importiert. 
Aussehen und Merkmale: Der Odermen-
nig ist eine ca 0,5 bis 1 m hohe Staude,
die auf kalkreichen Böden wächst. Die
Blätter sind gefiedert und unterseits filzig
behaart. Die Blüten sind glodgelb und in
langen Ähren angeordnet. Der Fruchtkno-
ten ist gefurcht und besitzt kleine, abste-
hende Haken. 
Inhaltsstoffe: Catechingerbstoffte (4-10%)
in den Blättern
Wirkungen: Die Droge wirkt aufgrund der
Gerbstoffe adstringierend und kann in
Form von Aufgüssen und anderen galeni-
schen Zubereitungen innerlich und äußer-
lich angewendet werden. 
Anwendungsgebiete: Zu den Anwen-

dungsgebieten dieser Droge zählen Ent-
zündungen der Mund- und Rachenschleim-
haut, Durchfallerkrankungen und leichte
oberflächliche Entzündungen der Haut.
Volksmedizinisch wird Odermennig auch
bei Cholezystopathien (Gallenblasenleiden)
verwendet. 
Zubereitung: Bei Entzündungen der
Mund- und Rachenschleimhaut. Für eine
Tasse Tee 1 Teelöffel voll mit kochendem
Wasser übergießen und nach 10 Minuten
abseihen. Mehrmals täglich mit frisch
bereitetem Tee spülen. 

Naturapotheke – Odermennigkraut (Herba Agrimoniae)

... und getrockneten ZustandDas Odermennigkraut im natürlichen...

Bild: J.F. Gaffard / Wikipedia



Der Pedibus hat

bestimmt seine

Berechtigung.

Fragt sich nur, ob die Stadtregierung keine

dringenderen Themen für die Stadt hat, mit

denen sie sich beschäftigen und hier zur Dis-

kussion stellen könnte?

Von den Bürgeranliegen, wie den fehlenden

Hundekotsackerlspender samt Mistkübel am

Beginn der Hausfeldgasse, der von uns gefor-

derten flächendeckenden Parkzone in allen

Katastralgemeinden, der Umfahrung Klede-

ring, der RohrMertl-Zufahrt in Rannersdorf, bis

zu den akuten Infrastrukturmängel zB. Ver-

kehr, Schulen, Kindergärten, Seniorenbetreu-

ung, das sind Themen um die wir, die ÖVP,

sich Gedanken machen! 

Bis zur Gemeinderatswahl die akuten Themen

zu negieren und sich lieber mit

dem Pedibus zu beschäftigen,

wird den Bürgern nichts helfen.

MEINE MEINUNG
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Die Auswirkungen der Kli-

makrise und die Dringlich-

keit, etwas dagegen zu

tun, ist mittlerweile bei uns allen angekom-

men. Die Bereitschaft, konkrete Maßnahmen

dagegen zu setzen, wächst in vielen Bereichen

und jede Maßnahme, die den CO2 Ausstoß

verringert, ist eine Gute.

Der Pedibus reduziert die Bring- und Hol-

dienste der Eltern, die Verkehrssicherheit der

Kinder am Schulweg wird erhöht, die Selbst-

verantwortung wird gestärkt, soziale Kontakte

werden vertieft und neue Freundschaften

können entstehen.

Ein großes Dankeschön an jene Eltern der VS

Rannersdorf, die für den „Pedibus“ gestimmt

haben, somit dieses Projekt ermöglicht haben

und an alle Personen, die an der Umsetzung

mitwirken.

Der Pedibus ist eine

großartige Idee. Ers-

tens dient er der

Sicherheit und außerdem dient es der Bewusst-

seinsbildung schon für die Kleinen. Ich hoffe,

dass diese Aktion in möglichst vielen Orten

umgesetzt wird. 

Der „Schulbus auf Füßen“, eine

großartige Sache – vorerst als

Pilotprojekt an der VS Ranners-

dorf. Zu Beginn des Schuljahres wird eine

SchülerInnen-Gruppe gemeinsam zu Fuß zur

Schule gehen – begleitet von einer Auf-

sichtsperson. An vereinbarten „Haltestellen“

kann in den Pedibus „zugestiegen“ werden.

Dadurch nehmen die Kinder den Schulweg

bewusster wahr. Die Verkehrssicherheit wird

erhöht und der Hol- und Bring-Verkehr wird

verringert.

Ein Danke an die Direktorin und die Lehre-

rInnen, an die Polizei, an die Verwaltung –

und an die engagierten Eltern, die das Pro-

jekt erst zum ‚Gehen‘ bringen. Wenn es sich

bewährt, kann der Pedibus auch auf andere

Schwechater Volksschulen ausgeweitet wer-

den. Gemeinsam kommen wir

dem Ziel ein paar Schritte

näher!

Meine Meinung zu:
„Kleine Schritte führen zum gro-
ßen Ziel – der Pedibus als Mosaik-
stein gegen den Klimawandel“

GR Susanne Fälbl-Holzapfel STR Ljiljana Markovic, MSc

GR Mag. Mag.(FH) Alexander
Edelhauser LL.M. GR Christoph Mautner-Markhof

Den Pedibus halte ich

als Bewegungstherapie

für Kinder sehr geeig-

net. Vom Klimaschutz deswegen bin ich aber

nicht überzeugt. Soweit mir bekannt ist, werden

deswegen keine Schulbusse eingestellt oder

Eltern verzichten auf ihre Fahrzeuge. 

Ich denke, es verhält sich ähnlich wie mit den

Elektroautos, die laut mehrerer Experten weit

schädlicher sind als Verbrennungsmotoren. Hier

wird von diversen Geschäftemachern negatives

als positiv verkauft. Nicht dass ein Fußmarsch

zur Schule schädlich wäre, aber letztendlich hilft

er auch dem Klima nicht. 

GR Wolfgang Zistler
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